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Amtlicher Teil — Partie ofltcielle

Abhanden pkommene MM - Tita disparns. - Uli siMrriti,

F.rnest-Emile Girarü, juge de paix, ä Boudry, a, par requete du
14 fevrier 1902, adressee au president du tribunal civil du district de La
Chaux-de-Fonds, demands l'annulation d'une action (n° 152) de la Sociötö
du «National Suisse», ä La Chaux-de-Fonds, qui se trouve ögaröe.

Vu les articles 84-6 et suivants du C. F. desO., le president du tribunal
somme tout dötenteur inconnu de Faction n°152 de la Sociöte du «National
Suisse», ä La Chaux-de-Fonds, crööe le 14 fevrier 1889, avec feuille de
coupons dös le n° 37 (annee 1900), d'avoir ä produire ce titre au greife
du tribunal civil de La Chaux-de-Fonds dans un dölai de trois ans dös la
date de la premiöre publication,' faute de quoi l'annulation de ce titre sera
prononcöe ä la requisition du requörant.

Donne pour trois publications, ä huit semaines d'intervalle. dans la
Feuille oflicielle suisse du commerce. (\V. 173)

La Chaux-de-Fonds. le 19 fövrier 1902.

Le president du tribunal: Delacliaux.
Le greffier: H. Hoffmann.

Das Bezirksgericht St. Gallen bat mit Beschluss vom 20. Dezember
1901 die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850 u. ff. 0. R.
in Bezug auf folgende abhanden gekommene Werttitel verfügt :

1) Prioritätsaktien Nr. 31805 und 31806, und Stammaktien Nr. 29174/
175,176 der Vereinigten Schweizerbahnen A. G., alle mit Coupons-
bogen (inkl. des per 30. Juni 1901 fälligen Dividendencoupons für
das Jahr 1900). (W. 144')

2) Obligationen Nr. 16640, 14642 und 14643 der Vereinigten Schweizerbahnen

A. C., ä Fr. 500, I. Hypothek, mit den Coupons per 30. Juni
1901 und folgende).

Der allfiillige Inhaber eines oder mehrerer dieser Titel wird hiemit
aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Auskün-
clung an gerechnet, dem Präsidenten des Bezirksgerichts St. Gallen vorzulegen.

widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen würde.
St. Gallen, den 21. Dezember 1901.

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen: D1' Wegelin.

Rechtsdomizile. - Domiciles jnridiques. - Domicilio legale.

CALSSE PATERNELLE. Lekiisversicheriiugs-Gesellsckaft in Paris.
Unter Aufhebung des bisherigen wird das Rechtsdomizil für den

Kanton Basel-Stadt hei Herrn E. Cass-Hartmann, Frobenstrasse 77, in
Basel, verzeigt. (D. 19)

Zürich, den 17. Februar 1902.

Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz:
C. Helbling.

Handelsregister. - Registre du commerce. - Registro di eommercio.

!• Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principal©

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzell« es!.
1902. 19. Februar. Die bisherige Kollektivgesellschaft unter der Firma

foo r ^ Scliiess & Co. in Herisau (S. H. A. B. Nr. 11 vom 31. Januar
1883, pag. 76, und Nr. 216 vom 6. Oktober 1892, pag. 868), hat sich
auflöst. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Kommanditgesellschaft

«Zähner & Schiess & Co.» in Herisau.
.19. Februar. Arwed Schieas; ven--uad-in Ilerisau, Emil Walser, von

Dcrisau, in London, Eduard Zähner, von Hundwil, in London. Felix
Schlatter, von Herisau, in St. Gallen, und Wilhelm Arthur Schiess, von

e"sau, in St. Gallen, haben unter der Firma Zähner & Schiess & Co.
w Herisau eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 10. Februar

tegonnön und Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesell-
scnalt «Zähcer & Schiess & Co.» in Herlsau übernommen hat. Arwed
schiess, Emil Walser, Eduard Zähner und Felix Schlatter sind unbeschränkt

altende Gesellschafter; Wilhelm Arthur Schiess ist Kommanditär mit dem
etrage von einer Million Franken (Fr. 1,000,000). Die Firma erteilt Prokura

Jacob Eberhardt, von Jegenstorf (Barn), und Albert Charles Boitel-
Fj T1 •V0n Neuenburg, beide wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäftes:

Asl t
°D und Export von Stickereien und Weisswaren. Gescbäftslokat:

Wandt — Yand — Vand

Bureau de Payerne.
1902. 17tövrier. La raison de commerce Fritz Doudin, sellerie, ä Payerne

(F. o. s. du c. du 15 mai 1883, n° 70, page 562), est radiöe ensuite de
döcös du titulaire.

fldQ. Alt Iür qeistiges Eigentum. - Bureau Ieäßral ie la prourifitß iuteilectuelle

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Nr. 14,329. — 18. Februar 1902, 8 Uhr a.

Dr. Heinrich Spatz St C°, chemische Fabrik m. b. H.

Berlin (Deutschland).

(»ruudieruugsuiIttel für Fläeheu, Fiissböden. Decken
und Wände.

Passerol.
N° 14,330. — 18 fövrier 1902, 8 h. a.

William Hollins St C", Nottingham, Limited, fabricants,
Londres (Grande-Bretagne).

Fils de laine, laine filee on oriu, et Ills dans
lesquels la laine. la laine filee ou le crin

dominent.

Nr. 14,331. — 18. Februar 1902, 8 Uhr a.

Reichenbach Sc C°, Fabrikanten,
St. Gallen ^Schweiz).

Baumwollstoffe.

Nr. 14,332. — 19. Februar 1902, 8 Uhr a.

Excelsior-Fahrradwerke, Gebr. Conrad St Patz,
Brandenburg a. H. (Deutschland).

Fahrräder.

„Excelsior"
Nr. 14,333. — 19. Februar 1902, 8 Uhr a.

F. Reber, Fabrikant,
Basel (Schweiz).

Insektenpulver.

f
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Kr. 14,334. — 19. Februar 1902, 8 Uhr a.

Jos. Strebel-Muth, Havanna-Import Luzern, Kaufmann,
Luzern (Schweiz).

Cigarren, Clfiraretten und Tabih.

Nichtamtlicher Teil — Partie noa ofttcielle

Portland.
(Bericht des schweizerischen Konsuls, Herrn Karl Bircher.)

Lage im allgemeinen und Hainlclsgcsetzgelmiig. Von allen Seiten her
hört man den Rapport: «Die Zeiten sind gut», welches eine hiesige Redensart

ist, um anzuzeigen, dass die Geschäftsleute, sowie die Farmer mit den
gegenwärtigen Zuständen sehr zufrieden sind.

Die gesetzgebenden Versammlungen der drei Staaten Oregon, Washington

und Idaho befassten sich mit Initiative und Referendum. In Oregon
wird im kommenden Juni über diese zwei Punkte eine allgemeine
Abstimmung stattfinden. In Washington soll ein Versuch gemacht werden,
die Vereinigten Staaten-Senatoren direkt durch das Volk zu wühlen.

ie Portland-Handelskammer hat sich mit den östlichen Instituten
verbunden zum Zwecke der Einführung des Metersystems für Mass und
Gewicht. Es ist wirklich erstaunlich, wie der sonst geweckte Yankee an dem
alten unbequemen englischen System hält.

Anno 1905 wird in Portland, Oregon, eine Ausstellung abgehalten
werden zum Andenken an die Lewis und Clark-Expedition, welche anno
1805 hier anlangte.

Erzeugnisse der Landwirtschaft, der Bergwerke und der Industrie.
Da die diesbezügliche Zahlenangabe meistens eine Wiederholung meiner
frühern Berichte wäre, so unterlasse ich selbige. Ich möchte nur auf zwei
Punkte aufmerksam machon. Erstens betreSend Weizen. Wer Weizen
kaufen will, soll solches im Frühherbst thun. In Walla Walla, dem
grössten Weizencentrum, kostete das Bushel am 15. Oktober abhin 40
Cents, heute werden 63 bis 64 Cents bezahlt. Zweitens betreffend unsern
Holzreichtum. In Oregon allein wird das im Handel zu verwertende
Holz auf 335 Milliarden Fuss geschätzt. Die Sägemühlen in Oregon und
Washington produzierten im Jahre 1901 für beinahe $ 27 Millionen. Der
grösste Teil gieng per Eisenbahn nach den östlichen Staaten, wo namentlich

unsere langen Balken sehr gesucht sind. Im Auslände sind unsere
besten Klienten Australien und Südamerika. „j

Ein- und Ausfuhr. Von Portland wurden 18,580,743 Busheis Weizen
ausgeführt, davon über 14 Millionen nach Europa; von Pugct Sound betrug
die Ausfuhr 17,748,452 Busheis. In frühern Jahren waren es meistens
englische Segler, die unsere Produkte wegführten, letztes Jahr kamen
aber auch eine grosse Zahl französische Schiffe, welche vom Staate Frankreich

bedeutende Subsidien erhalten. Nach und nach werden aber die
Segler durch die Dampfer verdrängt; einzig von Portland löschten 53
Dampfer nach überseeischen Häfen im verflossenen Jahre. Zu erwähnen
ist noch der Obstexport. Von Oregen wurden 1901 ausgeführt: Aepfel
für $ 840,000, getrocknete Zwetschgen für / 820,000, Birnen für S 60,000,
Pfirsiche für / 115,000, Kirschen für 1115,000, allerlei Beeren für 1360,000.

Ein- und Ausfuhr nach der Schweiz. Ich möchte hier die Bemerkung
machen, dass die von Schweizer Kaufleuten mir zugesandten Preis-Courants
die Preise fob New-York angeben sollten.

Die Nationalbanken, welche von der Vereinigten Staaten-Regierung
kontrolliert werden, geben in Oregon, Washington und Idaho die Summe
der Depositen mit t 42,311,205. 09 an für den 30. September 1901. Ein
Fachmann schätzt die Depositen in Privatbanken auf über / 30 Millionen.
Eine grosse Summe, wenn man in Betracht zieht, dass das Land noch
neu und spärlich besiedelt ist. Bei der letzten Volkszählung in 1900 hatten
die drei Staaten etwas über eine Million Einwohner, bei einem Flächeninhalt,

der ganz Deutschland gleichkommt.
Zins- und Diskontofuss. Auch das verflossene Jahr ist die Zinsrate

wieder zurückgegangen, so dass man jetzt Mühe hat, Hypotheken zu 6%
zu bekommen. Zudem giebt es viele Privatpersonen, welche gute Anlagen
suchen. Es werden die ausländischen Kapitalien von den einheimischen
verdrängt.

Patenttaxen der Handelsreisenden.
In den Weisungen, die seinerzeit für die kantonalen Abgabestellen

von Ausweiskarten vom cidg. Handelsdcpartementc erlassen worden sind,
wurde u. a. zu Art. 1 des Bundesgesetzes botreffend die Patenttaxen der
Handelsreisenden vom 24. Juni 1892 gesagt, dass es einer Taxkarte bedürfe,
wenn die angebotenen Waren nur zum Unterhalt der Produktionsmittel
(z. B. Oel für Maschinen, Futter für Fuhrhaltereien) dienen. Anlässlich
eines Specialfalles, in dem es sich um das Aufsuchen von Bestellungen
auf Oel für eine mechanische Schreinerei handelte, hat nun der Kassationshof

des schweizerischen Bundesgerichts, in Bestätigung eines kantonalen
obergerichtlichen Urteils, zu Recht erkannt, dass das Aufsuchen von
Bestellungen auf Fettwaren bei industriellen oder gewerblichen Anstalten
taxfrei sei.

Nach denselben Weisungen fallen Personen, die nur Arbeit suchen,
wie z. B. Bildhauer, Kunstmaler, Photographen u. s. w., nicht unter das
angeführte Bundesgesetz, und dieselben haben sich demgemäss mit keiner
Ausweiskarte für Handelsreisende zu versehen. Der Kassationshof des
Schweiz. Bundesgerichts hat die Richtigkeit dieser In :erpretation des
Patenttaxengesetzes anerkannt und in einem speciellen Falle erklärt, «dass

derjenige nicht unter den Begriff eines Handelsreisenden fällt, der
Arbeitsaufträge entgegennimmt, und zwar gleichgültig, ob er dies thut für sein
eigenes oder für ein fremdes Geschäft.»

Speculations de bourse.
Les incitations ä speculer, Gmanant de la presse et de circulaires ad

hoc (speculations ä la hausse notamment, aujourd'hui, sur les mines sud-
africaines), nous engagent ä inviter le public ä la prudence s'il veut Gviter
des pertes.

Commencons par dire que le dictionnaire des sciences politiques
caracterise comme suit les duperies auxquelles la bourse peut donner lieu:
«incitation raisonnGe du public ä spGculer, emission de titres manquant de
bases sörieuses et mystification du public sur leur valeur ä l'aide d'une
presse soudoyee et d'affaires illusoires it la bourse, mouvement de prix
artificiels (accaparement de titres pour produire une hausse, etc.) sans
raison plausible, et Gtranglement des speculateurs non initiGs, fixation
erronee de cours do bourse et indication de prix inexaets lors de 1'exG-
cution d'ordres de bourse, intermGdiaires dont l'influence contribue ä

exploiter l'inexperience et la credulitü du public.» SpGcialement dangereuse
est la partieipatiou passagGro en masse ä telle ou telle speculation.

Nous avons exposG prGcedemment les dolGances de banques, floris-
santes par suite des speculations privGes, se demandant de quoi la bourse
devrait vivre aprGs le rachat des chemins de fer par l'Gtat: une compensation

plus riche encore leur permettra dorGnavant de drainer I'argent dt
public, c'est le marchG des mines. Ges actions de petit calibre sont, de

meme que les actions du Panama font GtG en France, les plus prejudi-
ciables au grand public; chaque portier et domestique, le plus modeste
artisan et le paysan habitant une localite si recuIGe soit-elle, gagne ainsi
ses entrees h la bourse et ce!le-ci en retire un riche profit.

II ne saurait faire doute que les mines sud-africaines, dont la plupart
n'appartiennent pas ä des Anglais, auront des jours difficiles ä passer,
une fois la guerre terminee, taut en ce qui'concerns leurs contributions
aux frais de la campagne, que pour la remise en Gtat de leurs installations

et machines dGtruites ou endommagGes. Les dividendes seront
diminuGs en consequence.

Nous rappelons ici ce que nous disions dans lc n° 211 de la feuille
(12 juin 1900), c'est que la valeur des mines döpend de leur durGe et
que les sociGtGs miniGres ne s'inquietent nullement du rGsultat final, mais
laissent a leurs actionnaires le soin d'amortir leur capital engage, s'ils
ont la conscience exacte de 1'intGret reel que leur procure leur mise de
fonds. Les conclusions basees sur le brillant rendement de 1'annGe 1898
ont permis de constater que, malgrG un dividende de 17, ll'/s, 28'/a, etc.,
calcule sur les actions des mines au pair, ces derniöres, aprGs deduction
de la quote-part d'amortissement, ne donnent qu'un iutGret de 1 °/°- Gette
constatation a de quoi dGconcerter les geas prudents.

Nous renvoyons, en outre, aux principes gGnGraux relatifs aux
speculations minieres, exposes dans le «London Stock Market Report» que nous
avons portes ä la connaissance des intGressGs (voir n° 293 de la feuille du
21 aoüt 1901), avec la persuasion que celui qui voudrait suivre ledixiGme
seulement des conseils donnGs par des personnes compGtents et nullement
hostiles a la bourse, s'abstiendrait de toute speculation miniGre. Ces
principes exigent en premier lieu: un choix minutieux entre les mines ofirant
le plus de chances de succes, facilement accessibles et ayant un capital
d'exploitation süffisant, mines dont les filons, la profondeur et le caractere
gGologique du district, doivent Gtre parfaitement connus. II faut Gtudier
avec grand soin les rapports et peser la veracitG qu'il convient d'accorder
aux rapporteurs. La constitution de la sociGtG doit Gtre bona fide et le

prix d'achat ne pas Gtre exagGrG. Tout progres dans la mise en exploitation
et production sera communique ä qui de droit. Les fonctionnaires doivent
Gtre honorables, Gnergiques et habiles. On prendra des Informations sur
leurs antGcedents. La souscription ü de nouvelles Gmissions est un simple
jeu de hasard. L'on doit eviter, comme la peste, les sociGtGs ä Charte.
L'indication d'un dividende moyen ost toujours une preuve que l'affaire
est en baisse. Les indications imprimGes en petits caractGres surlapartle
la moins en vue du prospectus, ont souvent une importance plus grande
que Celles en caractGres gras. II faut se garder des sociGtGs qui publient
des prospectus uniquement pour l'information du public et se dGfier des
estimations d'experts: promettro et tenir sont deux.

Celui qui prend en considGration ce qui prGcGde sait ce qu'il ne doit
pas acheter, s'il dGsire ne pas perdre son argent. II n'achetera done que
cc qui ne souleve aucun scrupule. Mais ici se pose la question: chez qui
et quand? Comme pour tout en ce monde, il y a un moment pour acheter
et vendre «et regarde a qui tu te confies»! Le but de toute affaire est le

gain, en tant que le permet la IGgisIation civile et criminelle. Les entre-
prises privGes n'ont pas comme les institutions publiques une portGe
morale ou d'utilitG gGnGrale. C'est pour cela que les intGrGts des parties
sont ä la bourse contraires et ennemis. Les banques, avec leurs
actionnaires, leurs conseils d'administration et directeurs, gagnent d'autant plus

que leur clients sont moins expGrimentGs ot renseignGs et en ne confiaul
pas ä d'aulres leurs ordres de hourso les plus insensGs, mais en les exGculant
elles-mGmes.

Un auteur d'expGrience s'exprime ainsi: Celui qui veut spGculer ä Is

bourse doit bien se couvaincre de la triste vGritG que celle-ci, dans son

ensemble, joue contre le publio et s'efforce de s'enrichir ä ses dGpens.
Les nouvelles politiques, les engagements exagGrGs ä la hausse, suflisent
ii dGpouiller «les mains faibles» et ä faire passer les petites fortunes en

la possession des puissances de la bourse. Celui-lä seul qui estaucourant
exact de l'administration de la sociGtG en cause et de la bourse, qui peut,
en consGquence, se renseigner parfaitement, est capable d'acheter et de

vendre en temps voulu. Le particulier arrivera toujours trop tard. La haute
finance se taille sans cesse la part du lion. La spGculation, avec 1'argeDt
d'autrui, est doublement dangereuse. Mais qui porte sa peau au marchd,
doit supporter que les autres s'y taillent des courroies.

Zinnproduktion der Welt im Juhre 1901. Die Zinnproduktion der
Welt wird von der Firma A. Strauss & Co. wie folgt angegeben:

1899 1900 190)

o Tonntn
Straits Settlements (Verschiffungen nach Europa

und Amerika) v ^ 44,400 '45,600 60,352
Niederländisch' Indien' (Auktionen).' 14,950 18,400 19,350
Australien '

3,140 2,980 3,076
Cornwall 4,000 4,200 4,700
Bolivien .'.... 4,600 5,600 7,400

Zusammen 71,090 76,780 84,878
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Annoncen-Pacht:
Badelf Mosse, Zlrtoh, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. R4gie des annonces:

Rodolphe Besse, Zurich, Berne, etc.

Freiwillige Versteigerung.
Mittwoch, den 26. Februar a. c., von 11 Uhr vormittags an, werden

in der ehemaligen Ccmentfabrik Lägern in Ober-Ehrendingen (Station
Baden) die maschinellen Einrichtungen freiwillig und öffentlich versteigert.
Dieselben bestehen in der Hauptsache aus:

Kollergängen, Kugel- und Rohrmühlen, diversen Becherwerken,
Transport-Schnecken, Mahlgängen, Ziegelmaschinen, Cement-Silo
mit AbfiiUrohren, 2 Dynamos zu 140 Pf., 1 Dynamo zu 40 Pf.,
1 Licht - Dynamo, • alle mit Schaltbrettern, verschiedenen
Transmissionen, Trockcn-Einrichtung für geformte Steine, Drahtseilbahn
von 0500 Meter Länge, 2 Lokomobilen von je 100 und 1 Lokomobile
von 50/80 PL, Cement- und Kalksücken und anderem mehr.

Die Versteigerungsobjekte können bis zur Steigerung jederzeit besichtigt

werden und ladet zur Teilnahme an letzterer liofl. ein

AffiBDflBSßlMatt

der VereiDigten Sdiweizerischen Porlland-Cement-Faliriteii,

(305) Zürich, Bahnhofstrasse 83.

.A..- Gr.

Generalversammlung
der Aktionäre

Samstag, den 8. März 1902, nachmittags 2 Ihr,
in Bora rarer GeselMaft in Irls.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Bilanz

pro 1901, sowie des Berichts der Herren Revisoren.

2) .Beschlussfassung über Verwendung des Jahres¬

ergebnisses.

3) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
4j) Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1902.

Die Bilanz, die Gewinn- & Verlustrechnung, sowie
der Bericht der Herren Revisoren, liegen von Montag,
den 24. dies an auf dem Bureau unserer Gesellschaft
in Kriens zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zutrittskarten zur Generalversammlung können

gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom 24. dies

an auf dem gleichen Bureau bezogen werden.

Namens des Yerwaltungsrates,
(30G) Der Präsident: F. Degen.

Bauque Commerciale NeacMteloise.
Le dividende de l'exercice 1901 est fixe ä fr. 23. —. II est payable

dös ce jour ä la caisse de la Banque ä Neuchütel et aux Caisses de l'agence
ä la Chaux-de-Fonds, de la Banque du Locle au Locle, de MM. Weibel
& C° ä Fleurier et Couvet et de MM. Sutter & C° ä Fleurier, sur presentation

du coupon ii° 5, accompagnü d'un bordereau portant quittance et
döcharge.

Neuchutel, le 20 fevrier 1902.

(soi) £a direction.

SCHWEIZER HOTEL-REVUE, BASEL
Offiziell*» Organ und.Eigentum de« Sohwelzer Hotelier-
Vereins. Einziges Schweiz. Fachblatt der Hotel-Industrie.

DIE HOTEL-REVUE

Beleuchtung*- und Helzungs-
Wasoh- und Cloaet-Anlagen
Personen- und GepSckaulzUge

Spelsezubereltungs- Maschinen
Silber-, Porzellan-, Glaswaren
Lebensmittel, sowie Getrknke

Ameublements sowie Tapeten
Teppiche, Vorhänge. Lingerie
Kllohen- und Keller-Utenslllen

Kaul, Verkaul und Pacht von
Hotels, Pensionen, Kurhfiuser
Stellen-Gesuche und -Offerten

Schweizerische Kreditanstalt
in Zürich.

Einladung zur Generalversammlung.
Die Herren Aktionäre der Schweiz. Kreditanstalt werden zu der

45. ordentlichen Generalversammlung, welche

Samstag, den 15. März 1902, vormittags 10 Uhr,
im Uebungssaal der. Tonhalle (Eingang Gotthardstrasse) in Zürich
stattfinden wird, eingeladen.

Die Verbandlungsgegenstände sind folgende:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der

Rechnung über das Jahr 1901.
2) Bericht und Antrag der Revisionskommission betreffend Abnahme

der Rechnung über das Jahr 1901. —
3) Antrag des Verwaltungsrates betreSend die Verwendung des im

Jahre 1901 erzielten Reingewinnes.
4) Erneuerungswahl der Revisionskommission.
5) Wahlen in den Verwaltungsrat.

Rechnung und Revisorenbericbt sind vom 6. März an zur Einsiebt
der Aktionäre im Geschäftslokale der Anstalt aufgelegt.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen
genügenden Ausweis über den Besitz derselben von Freitag, den 7. März
bis Donnerstag, den 13. März an der Wertschriftenkasse der Schweiz.
Kreditanstalt bezogen werden. Am Yersanunliuigstage selbst und am Tage
vor der Versammlung werden keine Stinmikarten mehr verabfolgt.

Gleichzeitig mit den Stimmkarten werden den Aktionären auf Verlangen
auch Exemplare des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das Jahr
1901, sowie des Berichtes der Revisionskommission verabfolgt werden.

Zürich, den 18. Februar 1902.

(307)
Namens des VerwaTtrungsrates,

Der Präsident:

Ahegg - Arter.
Die Direktion:

Frey. Esolier.

(108)

Mzerisebs Kreditanstalt in ZMcß.
Depositenkasse.

Die Inhaber von Einlageheften werden aufmerksam gemacht, dass die
letztern zum Zwecke der Zinsengutschrift und Kontrollierung der übrigen
Eintragungen gemäss Vorschrift des bezüglichen Reglementes im Laufe des
Monats Februar an unserer Kasse vorzuweisen sind. (260)

Die Zinsvergütung für Einlagen beträgt seit 1. Januar 1902 bis auf
weiteres 35/« % P* «• netto.

Die Direktion.

Thurgauische Hypothekenbank.

Generalversammlung.
Die Herren Aktionäre werden auf Dienstag, den 4. März 1902,

nachmittags 2'/. Uhr, zu einer ordentlichen Generalversammlung
in das Ratlians Frauenfeld eingeladen.

Traktanden:
1) Geschäftsbericht und Rechnung 1901.
2) Bericht der Kontrollstelle.
3) Verwendung des Reingewinnes und Festsetzung der Dividende

pro 1901.
41 Wahlen.
51 Besetzung der Kontrollstelle pro 1902.
6) Allfällige Anträge.

Frauenfeld, den 11. Februar 1902.

Namens des Verwaltimgsrates,
(241) Der Direktor :

J. Hasenfratz.
In der Schuhmacherzugehör- und Tapezierzugehör-Branche gut

eingeführter, tüchtiger

Societe anonyme de la Carrifcre de la Stockern.
Messieurs les actionnaires sont convoquös en assemblee generale

ordinaire pour le vendrodi, 7 mars 1902, ä 4 heures aprös-midi, au
Casino de St-Pierre, rue de l'Evöchö, 3, ä Geneve.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur Fexercice 1901.
2° Rapport de MM. les commissaires-verificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Election d'un administrateur.
5° Nomination de deux commissaires-vörificateurs pour l'exercice 1902.

Lc rapport de MM. les verilicateurs, le bilan et le compte de profits
et pertes sont ä la disposition do MM. les actionnaires, au bureau de
M. E. Blanchet, entrepreneur, Boulevard de St-Georges, rue du Village
suisse. (308)

Pour assister ä l'assemblee generale, MM. les actionnaires doivent faire
inscrire leurs titres, soit ä- l'adresse ci-dessus, soit au local de l'assemblöe.

Geneve, le 20 fevrier 1902.
Le conseil d'administration.

Alle Inserate für:
„Schweizerisches Handelsamtsblatt
„Neue Zürcher Zeitung",
„Schweizerische Bnuzeitung"

sind ausschliesslich zu adressieren an Mludolf UKosse, Annoncen-
Expedition, in Zürich, Basel, Bern, St. Gallen, Schaffhausen, Lausanne etc.
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Exposition universe!!.
Paris 1S00

Maisons suisses recompensees
Muchinenfabrlk Oerlikon bei Zürich.

Grands prix für Elek'tricität and.
Werkzeugmaschinenbaa.

Goldene Medaille für Gänle civil.
A.-G. der Maschinenfabriken von Escher

Yfjsa & O, Zürich und Ravensburg
(Württemberg).

Grand Prix: Horizontale und
vertikale Dampfmaschinen.

Grand Prix: Francis-Turbinen,
Centrifugal- u. konische Turbinen,
Hochdruck-Turbinen, Turbinen-Begulatoren.

Grand Prix: Allgemeiner
Maschinenbau (Pumpen etc.).

Grand Prix: Maschinen für
Papierfabrikation und Stoffentwässc-
rungsapparate.

Goldene Medaille: Kühl- und
Eismaschinen und Destillier-Apparate.

Goldene Medaille: Naphta-
Boote und Naphta-Motoren.

PaulDltishetm,Chaux-de-Fonds. Montres
d'art. Chronomätres avec bulletin de l'ob-
servatoire. Grand prix Paris 1900.'

Bank in Zürich.
(68*) O-egr(badet 1830.
Eingezahltes Aktien-Kapital Fr. 10,000,000

TRESOR (SAFE DEPOSIT).

Hypotheken,
II. Sülze, je Fr. 25,000 aul
Privatrealitäten von 2 Fabrikanten, nach
Sparkasse, bezw. Hypoth.-Bank, für
Vorarlberg gesucht. Sichere Anlage,
günstige Bedingungen. — Anträge
unter Z Z 1250 an die Annoncenexpedition

Rudolf Mosse, Zürich
erbeten. (.302)

Grit Fei» MciMi.
Le dividende de l'exercice 1901,

est fixe ä fr. 27 par action. II est
playable des ce jour a Ia Caisse de
la Societe, a Ncuchätel, et aux
agenees dans Ie canton sur presentation

du coupon n° 38.
L'echanr/p. des falons contre de. nou-

velles feinlies de coupons ponrru etre
ejfectue en meme temps.

Ncuchiltol, le 13 fevrier 1902.

(257) Lie dlreetenr.
Schweizer-Milch- Nudeln

bestes, gesundstes und relativ billig
stes Nahrungsmittel fur Familien.

C. F. Oederlin, Cenf.
(20

Art,
richtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlanget;
Sie Gratisprospekt. (1971)

JB. Frisch, Bücherexperte, Zürich.

Airai-VerlaiHMtalt fOotth&rdslr. 56

liefertfAdressen auf Couverts, Listen
und Streifen geschrieben, sowie
Bezugsquellen und Vorrats-Adressen.
Prospekte gratis. (256)

lame

Eine Zeitnngs-Annonce)
mass so zum Abdruck
gelangen, dass sie sofort
das Auge des Lesers
fesselt. Je eindringlicher
dieAnnonceauf dasAuge

wirkt, um so nachhaltiger

1st der Eindruck, den

der Inhalt der Annonce

aaf das GedSchtnlss des

Lesers ausübt. Die Aus-

aHteltungvonwirksamen
Annoncen-Entwürfen u.

praktischen Insertions-

plänen übernimmt aof
Grund jahrzehntelanger

Erfahrung die

Annon ce n • Expedition

Rudolf Mosse

Bern
Waisenhaunplatx

31 —

(281)

anonyme

de fflutfren*.
ravure

L'assemblee generale est con-
voqude pour le inardi, 4 mars 1902,
ä 3 heitres, ä la Banque de Montreux.

Ordre du jour:
•1° Rapport rlu conseil d'adminis-

trationsur l'exercice'1900/4901.
2° Rapport des commissairos-veri-

licateurs.
3° Morlilications aux Statuts ou

liquidation eventuelle de la
• soeiätü,

Le bilan et le compte de profits
et perles seront ü la disposition des
actionuaircs ä laBani|ue de Montreux
des le 23 fevrier. Les cartes d'ad-
mission ä l'assemblee sorontdülivrees
par la llanque de Montreux, sur
presentation des actions, jusqu'ä
l'ouverture de la seance. (284)

Frey £ Laftoche,
Bank- u. Effektengeschäft,

Basel. (968)

Börsenaufträge.
Vorschüsse auf Wertpapiere.

Kapitalanlagen.
Incasso von Coupons und rück¬

zahlbaren Obligationen.
Vermögensverwaltungen.

Zu verkaufen:
Wegen Nichtgebrauch

1 Magdeburger 100-pf. Compound Lokomobil,
2 fahrbare englische Lokomobile von 50 und 100 HP.

alle drei in gutem Zustande.
Auskunft erteilt (214)

Aktiengesellschaft der
Vereinigt; .Schweizer. Fortland-Cementfabrlkeu.

— Zürich, Bahnhofstrasse 83. —

Pour relier soi-m'ßme la Feuille officielle du commerce

ä reception de chaque num^ro, chacuA devradt
posseder la reliure „OPTIMUS", modöle
spöcial, solide, de 46 X 32, trös pratique, duräe
indöfinie, prix fr. 3. >.

Portefeuille ä documents, syst feme Optimus,

pour caser mäthodiquement; Papiers de famille,
contrats, polices, titres, comptes, etc., et mettre
la main immediatement sur toute piöce ä con-
suiter. Format 34 X 25, solide et ätegant, ä 12
compartiments, pouvaut ötre augmentös ä
volonte. Prix fr. 4.

(1794) Ch. Durieii, „Optimus", Vevcy. _u< ;

H'andels-'Auskünffe* Rpn?piikinim>iiU rotnnirrriiain
Aaran: Dr. 6. Schneider, alt Oberrichter

Fürsprech, Advokatur und Inkahso.
Aargau. MAgenwyl bei Briden.

A. &«hr, Notar. Inkasso u. Rechtsbureau.
Basel: Dr. Alfred Alleth, Notar und

Advokat. Gerbergasse 42.
— Barekhardt k Stüefceiberg, Advokatur.
— Dr. Ott« Latz, Advokaturburcau, 86,

Aeschenvorstadt.
— Dr. Chr. Rothenberger, Advokatur etc.
— Otto TschudI, Internat. Informations- u.

Inkassobureuu,Rechtsagentur, Geschäftsführer

des Vereins Kreditreform.
Bern': Amtsnotar Chr. Tenger. Inkasso.

Hbükurssachen. Immobilienverkehr.
Generalagentur der „Stuttgarter".
— Berta« Ounldtntla (A. (logger). In.
formations- u. Rechtsbur. Schweix u. Ausl-
— Dr. Erntt, Rechtsanwalt, Hdlsadvokat.
— End Jennl, Internationales Haudels-
auskunltsbureau.

Biel: Dr. F. (Joorvolsler, avocat.
— C. R, Hoffmann, Advokatur u. Inkasso.
— Moser * Fehlmann, Advokatur,
Amtsnotariat, Inkasso, Konkurssachen, Inform.
— Römer k Knnz, Advokatur, Notariat.

Bulle: A. Andre/, notaire, rens" comm.
flnrgdorfs Hemer, B,, Advokatur u. Ink.
Gluuix-de-Fvnds: Ch.-B. Gallandre,

notaire; encaisi^., recouvr»«., ren«">., etc.
dMr: roter Baher, Inkasso, Rechtsver-

tretungen in Betreibungen, Konkursen,
Aocombdem., kommen. Streitigkeiten etc.

— Jnl. tfenil. Inkasso, Informationen.
Crlacli: A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsbureau, Konkurssachen, Inform.
Fribourg: £.|BIeImann, avocat. Conten-

tieux, recouvr11. Corresp. allem, et franj.
— F. Dneemmin, renseignements.
Genöve: Herren k Guerehet.

Maison fondäe en 1872.
Renseignements et recouvrements sur tous

pars. Brevets d'lnvention.
Tarif envoyä franco sur demande.
— 1. Barrös, 22, Rae dn Rhflne. Remises
de ao»»®,, v® d'itnfneu*11., rens®, reconvr®.
— C. Drain, D' en droit, avocat.
Repräsentation devant les tribunaux. — Con-
tentieox. — Recouvrements.
— E. Peneet, 53, Stand. Renseignements-
contentienx, reconvrements A forfait sur
tons pays. Rien ä payer en cai d'iiiBnccäs.

H.-Buchsee; Dr. Dürrenmatt, Advokat,
lateflaken: Lutz, Ad., Advokatur, Ink.
Krenzlingen: Dr. A. Deneher, Advokat.
Langenthal: Miller, H., Advokat., Ink.
— E. Spycker, Notar, Inkasso, Inform.
Lausanne: 1. Glan-Chollet, agence comb

— El*. Mdtrau, avocat, Haldimand, 4.
— F. Pache, notaire, 21, Place St-Laurent.
Affaires immobiliäres, gärances.
— Dr G. de Weiss, avocat. PI. St-FrangoiH.

Locle:G.Renaad, avocat. Renseignements.
— D» E. Berel et 6. Haldimann, avocats.

«Lugano: Dr. E. Haber, deutsch. Für¬
sprech, Advokatur, Inkasso, Informat

Luxem: J. Weekor-Grüter, Rechtsagentur.
Malters: Jacob Bäehler, Iukasso, Inf«.
Morgen: Clere, J., notaire-jurä; protäts.

— A. Dntolt, agent d'affaires patentä.
Agence de renseignements commerciaux.

Marten: H. Huftier. Advokatur u. Inkasso.'
Bienchritel: F.-L.Colemb, avocat. Conten-

tleux, recouvrements, assurances, rens®.
— G. Remid, avocat. Repräsentant ponr
la Suisse de la Sociätä des Gens de lettres.

Meuveville: 6. Nahrath, Advokat, u. Ink.
Payerne: Ph. RleödL, ag' d'aff. offlciel.
Rorschach: fans Steininger, Inkasso.
St. Gallen: ttta Banmanri, Inkasso- und

Informatienibnrean, Rechtsagentnr;
Geschäftsführer des Vereins Credltreform.
— Dr. Gnntli, Advokat, Bahnhofstr. 17.
— A. Härtseh, Rechtsagentnr, Inkäsio n.
Informationen für die ganze Schweix.1
ProJessführung 1. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schwell. Geschäftsreisender.
— J. Leislng, Inkasso und Forderungsprozesse.

Vom Ver. schw. Geschäftsr. empf.
— Dr. C. Scheltlln, Advokat, Rechtsbnreau
für Erbschxfts- u. VormundschaftsSachen.
St. Leonhardstrasse 7.

Bokaffhauen: Jaeoh tMhslüi(Agefei
Gütl. u. gerlchtl. Incassi, Informationen.
Vertretungen bei Konkursen.

Schwyz: Agntun- k Ineasso-tMVAn
Michael Ehmr.
— KüsHuacht: Dr. J. Räber, Advokat.

u. Inkasso; Vert. f. ganze Centralschw.
Sentier: Capt, John, notaire off. ätat civ.

Solothnra: H. Gnelbert, Inkasso,
Betreibungen, Informationen.
— Dr. R. Marti, Advokatur und Notariat,
Inkasso.
— Urs von An, Advokat, Inkasso und
Information.

Spiez: Aeseher, G., Notariat, Immobilienverkehr,

Vertretung, Informationen.

Thon: Günter k Sohn, Not., Inkassi, Inf.
— W. Kirchhof, Advokatur, Ink., Inform.
— 0. Roost, Advokatur, Inkasso, Inform.

Tallorbe: Jalllet, Jnles, not. et greffier.
Weinfelden (Thurgan): Dr. H. ElUker,

Advokat u. Gerichtspräsident; Advokatur
und Inkasso.

YTerden: F. Wlllomnot, agent d'affaires.
Zürich: Die Anskuftel W. Sehimnelpfeig

in Zürich, Bahnhofstr. 69 (80 Bureau
mit über 1000 Angesteliten, vertreten iu
Amerika n. Australien durch The Brad-
street Company), erteilt nur kaufmännische
Anskünfte. Jahresbericht und Tarif werden

auf Wunsch postfrei zugesandt.
— A. Weiü-fiim, 16, Müllerstrasie.

Internationale Transporte,
Möbeltransporte, Lagerhau*.

Tribunal de l'arroncliesement de la Veveyse.

Benfefice d'inventaire.
Ge jour, le Iriliunal civil de larroridisseraeut judiciaire de laVeveyse

(canton de Frihourg), sietreant ä rHölel-de-Ville de f'.Ii.-ltel St-Denis, a accorde
le benefice > d'inventaire de la succession du sieur Alltin Huciicr. de
Schupfen (canton de Berne), ci-devant directeur des fabriques de chaux
et ciraent de Ch.-itel St-Denis, et Vouvry. decöclü ä Gliätel St-D'-nis, lieu
de son domicile.

Les cröanciers do cette succession sout somniüs (Tiudiquer leurs droits
et ]jröteulions, en di'pnsant les pieces ä l'appui. au greife du tribuuul de
Ia Vcveyse, ä Chfttei St-l)enis, jusqu'au 31 inurs procltaiu ine.lusiveineiit,
sous peine de forclusion. (268)

Clultel St-Denis, le 8 fevrier 1902.

Le greffier du tribunal de la Veveyse:

J. Mossier.

Bank tat Zürich.
Der durch Beschluss der Generalversammlung auf Fr. 50. — per

Aktie festgestellte Ihividende für das .fnlir IttOI kann von

heute an gegen Abgabe des Coupon Nr. 1 und eines begleitenden
Nummern-Verzeichnisses an unserer Kasse bezogen werden.

Formulare stehen au unserer Kasse zur Verfügung.

Zürich,fden 20. Februar 1902.

(309) IM© Direktion.

Fabrik-Verkauf.
Di« in gutem Zustande sieh befindlichen, sehr geräumigen

Fabrik-Gebäulichkeiten nebst angebautem Wohnbaus mit 2

Wohnungen und Bureau-Lokalitäten der ehemaligen Portland-
Cementfabrik Lägern (Seilbahnverbindung mit Bahn-Station)
sind, zur Betreibung eines andern Geschäftes aus freier Hrind
äiiMHergewtthnllch billig zu verkaufen.

Auskunft erteilt (215)

Aktiengesellschaft der
Vereinigt. Schweizer. Portland-tJcmeiitl'abrfkei*.

— Zürich, Bahnhofstrasse 83. —

JBuchäruckerei I iNT & C° in Bern» — Imprlmerle Jent «9 Off ä Berne.


	

